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Karten für ausgewählte Teilbereiche 

Von allen Teilbereichen mit gefährdeten Tieflagen gibt 
es detaillierte Karten, die auf www.viernheim.de/
muldenlagen.html bereitgestellt sind oder im Rathaus 
eingesehen werden können. Sie enthalten Höhenlinien, 
die erkennen lassen, wie sich Wasser ausbreiten kann 
(unten ein Beispielausschnitt). 
 
Die Rot dargestellten Bereiche auf der Karte liegen am 
tiefsten. Hier kann es häufiger vorkommen, dass die 
Flächen überflutet werden. Die gelben Bereiche stehen 
für eine vergleichsweise geringe Gefährdung. 

Kartenausschnitt 

http://www.viernheim.de/
http://www.viernheim.de/


tungsprobleme auftraten. 
Sie sind in der oben ste-
henden Übersichtskarte 
wiedergegeben. Das 
heißt jedoch nicht, dass 
alle farblich gekennzeich-
neten Bereiche gefährdet 
sind und dass alle nicht 
gekennzeichneten Be-
reich unkritisch sind.  
 
Weniger gefährdet sind 
zum Beispiel Ackerflä-
chen oder Stadtteile mit 
höheren Grünflächenan-
teilen, wie die Nord-West-
Stadt oder der Bannholz-
graben. In diesen jünge-
ren Stadtteilen sind auch 
die technischen Entwäs-
serungen nicht durch 
nachverdichtetes Bauen 
und hochgradige Flä-
chenversiegelungen, bei 
Starkregen ausgelastet 
oder überlastet. 

Viernheim erscheint ganz 
eben zu sein. Aber neben 
den sichtbaren kleinen 
Erhebungen, gibt es auch 
kaum erkennbare flache 
Muldenbereiche oder 
Senken. Seit jüngerer 
Zeit hat man für Hessen 
genaue Höhendaten aus 
Laserscanbefliegungen. 
Durch deren Auswertung 
lassen sich Tieflagen be-
stimmen, die bei Starkre-
gen besonders gefährdet 
sein können.  
 
Im Viernheimer Stadtge-
biet haben sich durch die 
Auswertung der Höhen 
acht Teilbereiche erge-
ben, innerhalb derer ge-
fährdete Tieflagen ver-
breitet vorhanden sind. 
Dies stimmt auch mit Er-
fahrungen überein, dass 
dort gehäuft Überflu-
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Für Regenereignisse 
lässt sich zwar keine fes-
te obere Grenze ange-
ben, aber je stärker der 
Regen ist, je seltener tritt 
er statistisch auf.  
 
Entwässerungsanlagen, 
die Regen in Kanäle oder 
Versickerungen ableiten 
sind für Niederschlags-
mengen gemacht, wie sie 
durchschnittlich alle ein 
bis fünf Jahre auftreten. 
Bei stärkeren, selteneren 
Regenfällen ist deshalb 
zu erwarten, dass nicht 
alles Wasser aufgenom-
men werden wird.  
 
Dies ist „normal“ und zu 
berücksichtigen. Wasser 
breitet sich dann auch in 
Bereichen aus, die über 
der berechneten Rück- 
 

Starkregen - keine Grenze nach oben Einzelbewertungen überall notwendig Senken sichtbar machen 

Tiefe Geländelagen ber-
gen die grundsätzliche 
Gefahr, dass sich dort 
Wasser ansammeln kann 
und die Flächen damit 
überflutet werden könn-
ten. Ob dadurch Schäden 
entstehen, lässt sich be-
einflussen. Eine kurzzeiti-
ge Überflutung von Grün-
flächen oder Belagsflä-
chen bleibt meist ohne 
negative Folgen. Sind 
hingegen Gebäude, Anla-
gen oder Lagerflächen 
betroffen, können erhebli-
che Schädigungen von 
Sachgütern auf einem 
Grundstück oder in seiner 
Umgebung entstehen und 
auch Umweltschäden die 
Folge sein. Dazu gibt die 
Broschüre „Schutz vor 
Kellerüberflutungen“ 
der Stadt Viernheim Hin-
weise.  

Tiefliegende Gärten und 
selbst tiefe Abgrabungen 
überfluten trotz der Tiefla-
ge oft nicht, wenn keine 
Zuflüsse über die Ober-
fläche oder aus einer 
Verbindung zum Kanal 
entstehen. Einläufe mit 
Kanalanschluss sind an 
solchen Stellen, jedoch 
äußerst gefährlich, da 
sich der vermeintliche 
Ablauf mit zunehmender 
Füllhöhe im Kanal in ei-
nen Zulauf verwandelt. 
Die fachliche Beurtei-
lung der jeweiligen ört-
lichen Situation bleibt 
deshalb notwendig! 

 
 

stauebene, der Straßen-
oberfläche, liegen. 
 
In Senken und Mulden 
kann sich bei starken Re-
genfällen Wasser ansam-
meln. Es fließt über die 
Geländeoberfläche der 
Straßen und privaten 
Grundstücke zu. Es kann 
aber auch aus den Kanä-
len austreten, aus 
Schachtabdeckungen 
und Kanaleinläufen. 
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